
Mein erstes Turnier: 

„Wie nenne ich für eine WBO-Veranstaltung? 

Wer sich ausschließlich für Wettbewerbe nach WBO anmelden möchte, kann das mit einem 
gültigen "Nennungsformular WBO" (auf der Homepage www.reitverein-oberursel.de zu 
finden). Als erstes füllt man das Feld links mit Angaben zum Teilnehmer aus. Hier sind unter 
anderem Name, Adresse und auch der Name eures Reitvereins gefragt. Dann folgt ein Feld 
mit vielen kleinen Kästchen, die von eins bis 60 durchnummeriert sind. Die Zahlen stehen für 
die einzelnen Wettbewerbe der jeweiligen Ausschreibung. Am besten legt man nun die 
Ausschreibung für die Wunsch-Veranstaltung (Ausschreibung des Halloweenturnieres) direkt 
neben das Nennungsformular WBO und trägt in die Kästchen mit den Wettbewerbsnummern 
die jeweilige Anzahl der Starts pro Reiter in dieser Prüfung ein. Die Zahl der möglichen Starts 
kann sich je nach Veranstaltung und Wahl der Wettbewerbe unterscheiden. Was erlaubt ist, 
steht in der Ausschreibung. Dann geht`s weiter mit Angaben zum Pferd. Hier werden Name, 
Rasse, Alter, Größe, Besitzer und so weiter eingetragen. 

Darunter steht dann noch kleingedruckt, dass die Besonderen Bestimmungen der 
Landeskommission, die Ausschreibung für diese Veranstaltungen und auch die gültigen 
Allgemeinen und Besonderen Bestimmungen als verbindlich anerkannt werden müssen. Bei 
unter 18-jährigen Teilnehmern, müssen die Eltern als gesetzliche Vertreter das 
Nennungsformular unterschreiben. In der Ausschreibung steht bei den jeweiligen 
Wettbewerben, was der Einsatz kostet. Die zusammengerechnete Summe wird in der rechten 
unteren Spalte eingetragen. Nun muss noch ein Verrechnungsscheck oder Bargeld (Verlust 
der Geldmünzen auf dem Postweg auf eigene Gefahr) mit genau dieser Summe beigelegt 
werden. Das Ganze wird nun rechtzeitig (Nennungsschluss beachten!) direkt an den 
Veranstalter (Adresse oben auf der Ausschreibung) geschickt. Kurz vor der Veranstaltung ist 
die Zeiteinteilung auf der Homepage des Vereins zu ersehen. Und dann kann es losgehen!“[1] 

Zusätzlich zur Zeiteinteilung wird eine Reiter- und Pferdeliste veröffentlicht. Auf dieser sind 
die Kopfnummern der Pferde für das Turnier zu ersehen. 

 

Am Turniertag: 

Bis maximal eine Stunde vor Beginn der Prüfung muss in der Meldestelle vor Ort  
Startbereitschaft erklärt werden. Für die erste Prüfung muss eventuell schon am Vortag 
Starbereitschaft erklärt werden. Ein Zeitraum hierfür ist zusammen mit der Telefonnummer 
auf der Zeiteinteilung vermerkt (Ist dies der Fall, kann das natürlich in dieser Zeit auch für die 
anderen Prüfungen schon erledigt werden). Mit der Startbereitschaft wird verbindlich erklärt, 
dass man die Prüfung wirklich reitet und auch kommt oder bereits da ist.  

 

 

 

[1] in Anlehnung an http://www.pferd-aktuell.de/turniersport/turniernennungen/wbo-turniere-

nennen/wbo-turniere-nennen (letztes Abrufdatum 21.7.2015) 
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